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                                                     Besuchen Sie uns unter: www.fitz-rosenheim.de

Kindheit in Rosenheim – 

neu denken und handeln 

mit FitZ 
 
 

Sonderausgabe zu  

     
 

Was Kinder betrifft, betrifft die 
Menschheit! 
 

Am Anfang stand die Idee: Wie kann 
man wo, mit wem und vor allem wann 
10 Jahre FitZ einem breiten Personen-
kreis präsentieren. Flugs bot sich die 
Sparkassenstiftung als tatkräftige Ver-
mittlerin an, was den Veranstaltungsort 
und die hervorragende Verpflegung an-
betrafen – alles zum Nulltarif.  
Herrn Maierthaler sei Dank! 

 
Sowohl Schirmherrin Oberbürgermeiste-
rin Gabriele Bauer als auch der Vor-
standsvorsitzende der Sparkasse Ro-
senheim-Bad Aibling Alfons Maierthaler 
bescheinigen dem FitZ-Begabungs-
förderungsmodell eine in gesellschaftli-
cher, arbeitsmarktpolitischer, sozialer 
und wirtschaftlicher Sicht herausragen-
de Stellung – einmalig in Deutschland.  
Die Sparkassenstiftung will sich weiter-
hin an der FitZ-Philosophie in ideeller 
wie finanzieller Art und Weise beteiligen.  

Werden Kinder 2-3 Jahre durch FitZ 

begleitet, sind die richtigen Weichen 

für den Rest ihres Lebens gestellt … 
(Alfons Maierthaler) 

Förderverein FitZ-Rosenheim e.V.                Ausgabe Dezember 2018 
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Oberbürgermeisterin Gabriele Bauer hat 
ja nicht nur ein Herz für ihre Stadt Ro-
senheim, sondern beweist sich als er-
klärte „FitZianerin“: 
 

Wir wissen, dass in jedem Kind eine 

große Begabung und ein Talent ste-

cken. Mir als Oberbürgermeisterin 

der Stadt Rosenheim ist es wichtig, 

dass wir diese Talente fördern. Und 

zwar gleichberechtigt! Egal, um 

welche Begabung es sich handelt. 

Kein Talent darf verloren gehen! 
 
 
Wir Kinder zeigen´s dieser Welt 
 
Sophia will Astronautin werden und 
Thomas möchte als Physiker sein Aus-
kommen finden. Berufsziele sind bereits 
klar erkannt – und werden von Kindern 
benannt! Und Timo, einst eifriger Besu-
cher des FitZ-Kindergartens Löwen-
zahn, hat dort einen großen Rucksack 
voller Stärken mitbekommen. Alle drei - 
mittlerweile erfolgreiche Gymnasiasten - 
haben sowohl im Kindergarten und wäh-
rend ihrer Grundschulzeit diverse FitZ-
Kurse besucht und alle drei Kinder wis-
sen, was sie wollen! Und das mit 11 
Jahren! Wir werden ganz sicher noch 
von ihnen hören. 
 
Ihr Wunsch ist klar: Dieses Projekt be-
einflusst das eigene Leben ganz ent-
scheidend und sollte unbedingt fortge-
setzt werden ...  

 
Sophia und Thomas zusammen mit ihrer Mentorin und FitZ-

Koordinatorin Susanna Bauer von der Grundschule Aising 

Durch FitZ wird das Schulleben neu 

belebt und beliebt! (Susanna Bauer)  

 

Kinder brauchen einen Rucksack 

voller Stärken! (Christiane Freese) 

 
Dazu unterstützt seit 2008 die Sparkas-

senstiftung „Zu-
kunft für die Stadt 
Rosenheim“ mit 
sehr großzügigen 

Beträgen die FitZ-Talentförderung.  
Deshalb ein großer Dank an Fr. Hubert, 
Hr. Steidl, Hr. Götz, Fr. Falk und Fr. 
Janshen für die stets freundliche und 
von großer Wertschätzung getragene 
Zusammenarbeit und tatkräftige Unter-
stützung zum Wohle von FitZ. 
 

 
 
Neben der Sparkassenstiftung beteiligt 
sich die Stadt Rosenheim ebenfalls an 
der Finanzierung. Vor allem Stadtdirek-
tor Michael Keneder zusammen mit der 
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fachlichen Leiterin vom Staatlichen 
Schulamt, Helga Wichmann, hält das 
Projekt erfolgreich und strategisch aus-
gerichtet auf Kurs.  

 

FitZ ist wichtig für die Kinder, FitZ 

gestaltet Kindheit. Fitz ist aber auch 

unverzichtbar für unsere Stadtge-

sellschaft geworden! (Michael Keneder) 

 

Natürlich wollen wir die ganzheitli-

che Erziehungsarbeit wahrnehmen. 

Deshalb sind die FitZ-Angebote  

so unendlich wertvoll!  
(Helga Wichmann) 

 
Auch Caroline Rapp als Leiterin des Ju-
gendamts bezeichnet dieses Leucht-
turm-Projekt als großen Gewinn für die 
Rosenheimer Stadtentwicklung.  
 

FitZ stärkt die Kinder in jeder Hin-

sicht: seelisch, intellektuell und 

emotional. Damit ist FitZ  

einzigartig! (Caroline Rapp) 

 
Und Stadtrat Karl-Heinz Brauner, Leiter 
des FitZ-Fachbeirats und Stiftungsrat 
der Bürgerstiftung Rosenheim, erweist 
sich als Denker und Lenker bezüglich 
pädagogischer Dimensionen zur FitZ-
Umsetzung.  
 

 
Dank der Unterstützung der Rosen-
heimer Stiftungen wie die … 

 Kultur- und Sozialstiftung Dr. Mi-
chael Stöcker, vertreten durch 
den ehemaligen Stadtdirektor 
Diethard Schinzel 

 Emmy Schuster-Holzammer Stif-
tung, vertreten durch Manfred 
Reißner  

 Gertraud Stumbeck-Stiftung, ver-
treten durch Dr. Helmut Schmidt 
und seit 2018 

 Bürgerstiftung Rosenheim, vertre-
ten durch Dr. Helmut Klarner 
 

kann FitZ bereits nahezu 3000 Kindern 
in 13 Kindertagesstätten und 7 Grund-
schulen über 200 der unterschiedlich- 
sten und den fünf Begabungsformen 
entsprechenden Stärkenprogramme 
zum Nulltarif anbieten – dank der Bei-
träge der Stiftungen im Rosenheimer 
Stiftungsnetzwerk. 
 

 
FitZ-Kids – Lieder- und Munterma-
cher im Sparkassenhochhaus 
 
Um musikalische Akzente bemühten 
sich acht junge Damen aus den 4. Klas-
sen der Grundschule Erlenau, Fr. Rekto-
rin Bogris und Fr. Konrektorin Eierle sei 
Dank. Und welch pfiffige Ideen gesang-
lich und choreographisch in kürzester 
Zeit, neben der schulischen Belastung 
umgesetzt und aufgeführt werden konn-
ten, beeindruckte nicht nur das begeis-
terungsfreudige Publikum. Auch die zu-
geladene Elternschaft staunte, zu 
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welchen erstaunlichen Leistungen ihre 
„Kleinen“ fähig waren und wie alle Be-
gabungsformen von FitZ im Liedtext 
zum Tragen kamen: 
 

Ob Tanzen, Basteln, Schach, Philosophie-
ren, verborgene Talente werden geweckt! 
Durch Knobeln, Forschen und Mikroskopie-
ren - ein jeder seine Welt entdeckt! 

 
Ob Klettern, Reiten, Flöten, Lesen, Klima, 
an Angeboten mangelt es uns nicht. 
Das Theakrino finden alle prima:  
Dabeisein ist Pflicht! 
Fit in die Zukunft, das ist unser Ziel. 
Wir sind die Jugend und wir können ganz 
schön viel. 
Fit in die Zukunft, da gehören wir hin, 
denn FitZ gibt unserem Leben  
einen ganz neuen Sinn! 

 

FitZ stärkt und motiviert  

leistungsschwächere Kinder!  
(Inge Thaler, Rektorin Astrid Lindgren GS) 
 

 
Gemeinsames Ziel - Fit in die Zukunft  
 
FitZ-Geschäftsführerin, Koordinatorin 
und Konzeptentwicklerin Ulrike Saal-
frank weist darauf hin, dass Kinder ent-

scheiden dürfen, welche Kurse sie bele-
gen und somit ihre Stärken gefördert 
werden. Zusammen mit dem Vorsitzen-
den des Rosenheimer FitZ-Förder-
vereins  – 1001 Talente fördern e.V. 
Wolfgang Zeller gilt auch der Dank ne-
ben den zahlreichen privaten wie unter-
nehmensorientierten Sponsoren und 
Mitgliedern vor allem den engagierten 
FitZ-Teams in Kindertagesstätten und 
an den Grundschulen, die es neben 
dem laufenden Betrieb, verbunden mit 
erhöhtem personellen Aufwand, immer 
wieder schaffen, den Kindern ein 
Höchstmaß an Qualität zu bieten.   
 
Was Kinder betrifft, betrifft die 
Menschheit! 
 
 

   

 

 Selbsttätigkeit führt zur Selbstständig-

keit (Maria Montessori) 

 Sport, Musik, Kunst und Theater sind 

die richtigen Fächer für ein lebenslan-

ges und zielgerichtetes Handeln!  

(Prof. Dr. Manfred Spitzer, Gehirnforscher) 

 Jedes Kind ist hochbegabt. Wir müssen 

dafür sorgen, dass unseren Kindern 

diese wunderbare Offenheit und Be-

ziehungsfähigkeit nicht verloren geht! 
(Prof. Dr. Gerald Hüther, Neurobiologe) 

 

Fit in die Zukunft? 

Gemeinsam mit Ihnen! 

Werden Sie FitZ! 
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